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2022.01.19. Antwort-Mail von Martin Baumann 
 
Sehr geehrter Herr Hofmann 
 
Nachfolgend nehme ich – soweit möglich – Stellung zu Ihren 4 Fragen, wobei 
eigentlich nur Frage 1 in unsere Zuständigkeit fällt. Mir ist auch nicht klar, welche 
aktuellen Tatbestände/Missstände dazu geführt haben. 
Es liegen uns auch keine entsprechenden Reklamationen vor.  
 
Frage 1 
Werden die PP im Bereich der ehemaligen Tramwendeschleife (vgl. Beilage 2) heute noch 
vollumfänglich so genutzt, wie die Baubewilligung vom 13.08.1992 vorsah?  
Wenn nein: Was wurde geändert? Wer sind die neuen Nutzer der PP?  Geschah diese 
Nutzungsänderung rechtmässig? 
 
Antwort 
Die PP im Bereich der ehemaligen Tramwendeschleife werden heute noch vollumfänglich so genutzt, 
wie dies die Baubewilligung vom 13.08.1992 vorsah. 
 
Frage 2 
Mit welcher Begründung steht in der Botschaft (vgl. Beilage 5), dass die PP auf dem 
Feld A3 (auf der Grossen Allmend!) für BesucherInnen von Anlässen der Sporthalle 
und des LS Wankdorf zur Verfügung stehen? Reichen die PP auf der anderen Seite 
der Papiermühlestrasse nicht aus? Wenn ja: Weshalb nicht? 
 
Antwort 
Welche Absicht in der lange zurückliegenden (politisch formulierten) 
Abstimmungsbotschaft bestand, kann ich Ihnen leider noch keine abschliessende 
Antwort liefern. Ich Rahmen des inzwischen abgeschlossenen Fahrtencontrollings war 
das kein Thema, auch bei Veranstaltungen mit extremem Spitzenbedarf.  
Erwarte hier noch eine abschliessende Stellungnahme der VP/SPA. Die «Verfasser» 
können leider nicht mehr gefragt werden. 
 
Frage 3 
Im Baubewilligungsverfahren wurde gesagt, dass die PP auf der Grossen Allmend bewirtschaftet 
würden. Fragen dazu:  
Zahlt heute jeder oder jede, der/die dort parkiert, ab der 1. Minute einen Parkiertarif? Wenn ja: Wie 
hoch ist dieser Tarif? Wer erhebt den Tarif? In welche Kasse fliesst das Geld? 
 
Antwort 
Die Parkplatzbewirtschaftung Papiermühlestrasse auf der Seite der Grossen Allmend (Zirkusplatz bis 
Wankdorfkreuzung) ist gemäss Grundsatzvereinbarung vom 9. Januar 2009 durch die Stadt Bern an 
Bernexpo übertragen (Ziffer 5.1.2: Die BEA nutzt und bewirtschaftet die Parkierungs- und Nutzflächen 
nach betriebswirtschaftlichen Prinzipien. Sie verlangt für die Parkierung ein Entgelt, das mindestens 
den im Reglement über die Gebührenerhebung durch die Stadtverwaltung Bern in Anhang III unter 
Ziff. 4.8 erwähnten Gebühren entspricht. Vorbehalten bleiben die besonderen Auflagen nach den 
Ziffern 5.1.5 bis 5.1 .9.).  
Im Normalbetrieb kostet eine Parkstunde Fr. 3.20 oder als Tagespauschale Fr. 30.00. Während 
Messen, Ausstellungen und Veranstaltungen von Bernexpo erfolgt teilweise ein Barinkasso durch die 
Securitas. 
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Frage 4 
Es wäre zu erwarten, dass inzwischen auch für die PP im Bereich der ehemaligen Tramwendeschleife 
Parkiertarife erhoben werden. Die gleichen Fragen wie bei Frage 3 stellen sich in diesem Fall auch 
hier. 

Antwort 
Für alle Nutzenden der PP auf der ehemaligen Tramwendeschleife werden Parktarife erhoben. Der 
reguläre Tarif beträgt CHF 2.20/Stunde 24/7. Regelmässig Nutzende, z.B. Lehrpersonen mit 
Sportunterricht in der Sporthalle oder Vereine mit einer Dauerbelegung, können eine Parkkarte 
beantragen. Die Tarife betragen:   
1 - 4 Halbtage / Woche                         Fr. 100.00 pro Schuljahr 
5 - 7 Halbtage / Woche                         Fr. 200.00 pro Schuljahr 
8 - 10 Halbtage / Woche                       Fr. 300.00 pro Schuljahr 
Wochenende (Samstag & Sonntag)      Fr. 100.00 pro Schuljahr 
Die Tarife werden vom Sportamt erhoben, da das Sportamt die Sportanlage mit Parkplatz von 
Immobilien Stadt Bern mietet. 
 
Die Pandemie hat dazu geführt, dass wir überschwemmt werden, mit einer Vielfalt von 
Fragen, welche wir versuchen (sofern in unserer Zuständigkeit ) innert vernünftiger 
Frist zu beantworten. Die Arbeitsmöglichkeiten die für uns momentan zulässig sind 
führen aber dazu, dass nebst unseren Kernaufgaben leider kaum Ressourcen dazu 
verbleiben. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Martin Baumann 
Stadtbauinspektor 
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